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Abend Ausgabe

Füufzigſter Jahrgang

Duma und Unterhaus
Die Volksvertretungen unſerer Gegner werden in aller

difzipliniertheit ein wenig ſchwierig Nicht daß ſie es an
Zriegswillen und an Entſchluß zum Durchhalten fehlen
laſſen im Gegenteil Gerade die Parlamentsmehrheiten
ſind es die bei jeder geeigneten Gelegenheit ihre Zuverſicht
ihren Abſcheu vor einem deutſchen Frieden und ihre Ent
chloſſenheit bis zum Ende zu gehen betonen und es iſt
zum mindeſten vorſichtiger ihnen zu glauben Deutſchland
hätte nicht ſeine Wehrkraft aufs Aeußerſte angeſpannt nicht
die allgemeine Arbeitspflicht eingeführt und Vorſorge für
Winter und Frühjahr getroffen wenn es nicht mit dieſem
noch ungebrochenen Kriegswillen der Feinde rechnete

Damit iſt aber nicht geſagt däß die Regierungen der
Vierverbandsländer ein leichtes Spiel haben Denn ſo gut
die Volksvertretungen ihnen den Rücken decken wenn es den
Kampf gegen die Anzeichen der Friedensſehnſucht gilt ſo
unbequem können die Parlamentarier als Beurteiler der
Kriegführung werden Das guter Beiſpiel ſolcher
faſt revolutionären Kriegskritik wär und iſt die Duma Dies
junge Parlament widerlegt für immer das Märchen vom
unbedingten Friedenswillen der Völker oder doch ihrer Ver
treter Mag die Stimmung der ruſſiſchen Maſſen gleich
gültig oder müde ſein die Duma die noch vor 11 Jahren
mit wilden Drohungen das Ende des oſtaſiatiſchen Krieges
erzwang iſt heute ſo kriegeriſch geworden wie ſie revolutio
när geblieben iſt Weit über den engen Kreis ihrer ver
faſſungsrechtlichen Befugniſſe hinaus hät die ruſſiſche Volks
vertretung ſtändig an Macht gewonnen Ein Miniſter nach
dem anderen ging die Duma blieb Sie redete mit der
zariſchen Regierung wie ſelten die Abgeordneten eines
parlamentariſch regierten Staates mit ihrer Ausführungs
behörde geredet haben Der alte Tſchinswnik Stürmer duckt
ſich vor ihrem Zorn er dachte an Rücktritt Die Duma bis
auf beſſere Zeiten auszuſperren hat er nicht gewagt Er
und ſeine Amtsgenoſſen wagten auch nicht den Verhand
lungen fern zu bleiben ſie mußten ſich ſtellen So will es
der fortſchrittliche Block der immer noch die ſtärkſte unter
den ruſſiſchen Kräften iſt

Der Auftakt mit dem die Duma ihre Verhandlungen
begann klang denn auch ſelbſtbewußt genug Zunächſt nur
nach außen hin Der Feind iſt bereits niedergeworfen aber
er leiſtet noch mit verzweifelter Erbitterung Widerſtand und
fühlt ſeine Niederlage voraus So ſprechen die Vertreter
des Landes das Polen Kurland Litauen Podolien und
Wolhynien verloren und die weitaus größten Menſchenopfer
in dieſem Kriege gebracht hat Die Geſandten der ver
bündeten Länder wurden bejubelt die Polen begrüßt
Stürmer wird ſich durch dieſe hochklingenden Worte Rod
ziankos nicht lange erleichtert fühlen er weiß was ihnen
folgen muß Jn das Kerbholz ſeiner Regierung iſt jetzt
nach zahlloſen anderen Sünden noch der Name Polens ge
ſchnitten der lahme Proteſt des amtlichen Rußlande wird
ihm bei der Duma ſo wenig wie bei den Verbündeten helfen
Und womit wird er das hoffnungsloſe Elend des Verkehrs
und Verſorgungswirrwarrs entſchuldigen
Vor ähnlichen wenn auch nicht ganz ſo großen Schwie

rigkeiten ſteht Stürmers engliſcher Kollege Asquith Auch
das britiſche Unterhaus verbindet eine zuverſichtliche Hal
üng mit ſehr unfreundlicher Kritik an der Leiſtung der
Regierenden Der engliſchen Flotte wird Schläfrigkeit
vorgeworfen man ſpricht von Anzeichen der Miniſterkrank
heit bei Balfonr Runciman muß übelgelaunten Hörern
erzählen daß der brennenden Frachtraumnot abzuhelfen
wäre wenn ſo viel neue Handelsſchiffe wie in ruhigen
Friedenszeiten gebaut werden könnten Unterdeſſen muß
ich England zur Ernennung eines Lebensmitteldiktators
Derſtehen Die Aushungerer Deutſchlands entlehnen von
J das Kuchenbackverbot und vorläufig einen fleiſchloſen
vag

Jn Rußland wie in England iſt oder ſcheint die Unzu
friedenheit nur gegen die Regierung gerichtet Duma und
Unterhaus verlangen nicht Einſtellung ſondern tatkräftigere
Cortführung des Krieges Jndem ihre Kritik aber tadelt
was mit aller Kraftanſtrengung erreicht ward verrät ſie
Was über die Kräfte geht Eines Tages werden die tem
veramentvollen Volksvertreter erkennen müſſen daß es nicht
die Unzulänglichkeiten der Regierungen waren die den Vier
Lerband hinderten zu ſiegen

v

Von der Eröffnung der Dumag
Die Zerſplitterung des Vlocks

U London 16 November Der Times wird ausPetersburg gemeldet daß bei der Eröffnung der Duma
eine außergewöhnliche Erregung herrſchte Die Wandel
gänge und Galerien waren brechend voll Der Präſident Rod
Renka hielt eine Eröffnungsrede in der er ſorgfältig ver

Dinge zu berühren welche eine Reibung zwiſchen den
grteien und der Regierung hervorrufen könnten Seine

Jede behandelte faſt ausſchließlich den Krieg und die Lei
ungen der ruſſiſchen Verbündeten Der Präſident ſagte

Halle Freitag den 17 November

Großes Hauptquartier 17 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprechk
Auf beiden Somme Ufern kam es zu zeitweilig ſehr ſtar

kem Artilleriekampf
Gegen Abend erfolgte ein engliſcher Angriff bei Beau

court deſſen Vorbereitungsfener auch auf das ſüdliche Ancre
Ufer übergriſf Er ſcheiterte ebenſo wie ein Nachtangriff
weſtlich von Le Sars

Am Wege Flers Thilloy wurden durch das Garde Gre
nadier Regiment Nr 5 bei Säuberung eines Engländerneſtes
5 Maſchinengewehre erbeutet

Franzöſiſche Vorſtöße beiderſeits von Sailly Sailliſel
brachten dem Angreifer keinerlei Vorteile

Am Tage und während der Nacht war die beiderſeitige
Fliegertätigkeit rege

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des GeneralfeldmarſchallsPrinz Leopold von Bayern
Die Gefechtstätigkeit zwiſchen Meer und Karpathen blieb

gering

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl

Jm GEyergyo Gebirge auf den Höhen öſtlich des Putna
Tales leiſtet der Ruſſe unſeren Angriffen zähen Widerſtand

An der Grenze öſtlich von Kezdipvaſarhely wurde von dem
oft bewährten bayeriſchen Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 19 der Eipfel des Runcul Mr im Sturm genommen und
gegen ſtarke Angriffe behauptet

Weſtlich der Predeal Straße brachen deutſche und öſter
reichiſch ungariſche Truppen in die rumäniſche Stellung ein

Die unter dem Befehle des Generalleutnants Krafft
v Delmenſingen ſüdlich des Roten Turm Paſſes vordringen
den Truppen konnten als Ergebnis ihrer geſtrigen Kämpfe
wieder 10 Offiziere und über 1500 Mann als Gefangene
zurückführen An anderen Stellen der ſiebenbürgiſchen Front
wurden außerdem 650 rumäniſche Gefangene und 12 Ma
ſchinengewehre erbeutet

Nach Meldungen der Truppen beteiligt ſich die rumäniſche
Bevölkerung am Kamprfe

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Bei Siliſtrig lebhafteres Artilleriefeuer als an den Vortagen

Mazedoniſche Front
Zwiſchen Malik und Preſpa See am Weſtrande der Ebene

von Monaſtir und an den Höhen nordöſtlich von Cegel im Cerna
Bogen ſind neue ſtarke Angriffe der Ententetruppen zurückge
wieſen worden

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Mitregentſchaft in Oeerreich
c B Verlin 17 Nov Die V ſchreibt Wie uns

zu ſpäter Nachtſtunde gemeldet wird ſoll für den 2 Dezember
dem Tage der vor 68 Jahren erfolgten Thronbeſteigung des
Kaiſers Franz Joſef ein bedeutungsvoller Staatsakt bevor
ſtehen Durch eine Proklamation des Kaiſers ſollen die
Hoheitsrechte des Thronfolgers Erzherzog
Karl Franz Joſef bedeutend erweitert wer
den und zwar nach der Richtung hin daß der Thronfolger
der im 30 Lebensjahre ſteht in gewiſſem Sinne zur
Mitregentſchaft berufen wird Die V gibt
dieſe Meldung mit allem Vorbehalte wieder da ſie dieſelbe
wegen der vorgerückten Slunde nicht mehr auf ihre Richtig
keit prüſen konnte

daß Rußland wie immer bereit wäre durchzuhalten bis zum
ſiegreichen Ende eine Erklärung die von den Abgeordneten
beifällig aufgenommen wurde Dann erſuchte der Präſident
das Haus den neuen Bundesgenoſſen Rumänien zu huldi
gen worauf ſich ſämtliche Abgeordneter von ihren Sitzen er
hoben und ſich nach der Loge des rumäniſchen Geſandten
wandten und ihn durch begeiſterte Beifallsäußerungen be
grüßten Aehnliche Szenen ſpielten ſich auch gegenüber den
Geſandten der anderen verbündeten Mächte ab Rach der
Rede des Präſidenten ergriff zuerſt Garuſewitſch das Wort
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Neue Erfolge gegen die Rumänen
Ueber 2100 Rumänen gefangen

Amtliche Meldung der Heeresleitung deten Mächten Sr proteſtkerte wie bereits gemeldet gegen
die Tat Deutſchlands und Oeſterreichs und ſprach dann die
Hoffnung aus daß eine dauernde Löſung der polniſchen
Frage das Reſultat dieſes Krieges ſein möge Auch die Ver
bündeten müßten ihre Anſicht über die polniſche Frage klar
legen Nach ihm ſprach Stublofsky im Namen der progreſ
ſiven Blocks welcher die progreſſiven Nationaliſten das Zen
trum die Oktobriſten die SemſtwoOktobriſten und die Ka
detten umfaßt Die 6 Partei die Progreſſiſten hatten ſich
am Tage zuvor von dem Block getrennt da ſie im Gegenſas
zur Meinung der Mehrheit des Blocks behaupteten daß es
notwendig wäre im beſondern die Forderung nach einer par
lamentariſchen Regierung aufzuſtellen Stublofsky richtete
einen brüderlichen Gruß an die polniſche Nation Er miß
billigte das Schweigen der Regierung in der polniſchen
Frage und ſprach die Hoffnung aus daß die Polen welche
in den Gliedern der Verbündeten kämpfen ihre Freiheit und
Einheit zugeſichert erhalten Er beſfürwortete weiter die
Bildung einer Regierung welche von einer einigen Mehr
heit in der Duma unterſtützt wird und ihr Programm auch
in die Tat umſetzen könne und wolle

Ueber die Zerſplitterung des progreſſiven Blocks am
Tage vor der Eröffnung der Duma wird dem Daily Tele
graph noch näher aus Petersburg gemeldet daß der Aus
tritt von 70 Mitgliedern der Progreſſiſten aus dem progreſ
ſiven Block welcher ſeit Beginn des Krieges die Mehrheit in
der Duma hatte ein ſchwerer Schlag für den Block geweſen
iſt und ſeine Eriſtenz bedrohte Die unmittelbare Urſache zu
der Zerſplitterung des Blocks gab die bei Eröffnung der Du
ma im Namen des Blocks vorzuleſende Erklärung über die
allgemeine politiſche Lage doch der wahre Grund ſagt das
Blatt liegt viel tiefer Schon mehr als ein Jahr lang wen
den ſich die Freiſinnigen gegen die Beſchränkung welche der
Vergleich ihnen auferlegt der im urſprünglichen Programm
des Blocks enthalten iſt Die bei der Eröffnung der Duma
abzulegende Erklärung koante wohl noch von den Freiſin
nigen angenommen werden doch die Ausdrücke worin ſie
verfaßt waren ſind viel zu ſanft und gemäßigt Dies hat den
Ausſchlag gegeben Die Freiſinnigen verlangen von der Du
ma eine energiſche und nachdrückliche Haltung gegenüber der
Regierung Vermutlich wird der Block ſich gegen alle re
gierungsfeindlichen Erklärungen wenden da die beſtehende
Verwirrung in der Lebensmittelbeſchaffung nicht durch die
Fehler der Regierung allein ſondern auch durch die Fehler
der Dumamitglieder welche der Kommiſſion für die Nah
rungsmittelbeſchaffung angehörten zugeſchrieben wird Der
progreſſive Block hat zwar ohne die Progreſſiſten noch die volle
Mehrheit in der Duma aber wenn auch noch das Zenttüm
dem Block den Rücken kehrt was allerdings wie der Korre
ſpondent glaubt un wahrſcheinlich iſt dann wird er die Mehr
heit nicht mehr haben Jedoch erwartet man keinen ernſten
Widerſtand gegen die Politik des Blocks im Parlament ob
wohl die linke Seite natürlich die meiſten Reformanträge
unterſtützen wird obſchon dieſe Forderungen weit hinter
ihren Wünſchen zurückbleibon Jm allgemeinen wird der
Block noch über eine große Pehrheit verfügen können

Protopopows Stern ſinkt
c B Stockholm 17 Nov Es unterliegt nunmehr keinem

Zweifel daß die Ausſichten des neuen Miniſters des Jnnern
Protopopow der noch vor Wochenfriſt unter dem Zuge einer
Höchſtkonjunktur innerhalb des Miniſterrats geſegelt und
gekämpft hatte in den jüngſten Tagen bedenklich geſunken
ſind Jn der letzten Sitzung des Miniſterrats über die
Regelung der Ernährungsfragen vermochte Protopopow nur
4 Miniſterſtimmen für ſeine Pläne zu gewinnen während
8 Stimmen darunter die des Kriegsminiſters des Finanz
miniſters und des Marineminiſters ſich gegen ihn aus
ſprachen

Rieſenexploſion in Archangelsk
c B Stockholm 17 Nov Die ruſſiſche Zeitung in Arch

angelsk teilt mit Geſtern abend wurde die Stadt durch einen
entſetzlichen Lärm erſchreckt Gleich darauf wurde überall
ſichtbar daß faſt der geſamte Hafen in Flammen ſtand Um
6 Uhr 15 Minuten waren wie auf ein Signal 7 Munitions
dampfer die am Morgen angekommen waren in die Luft

egangen Die Exploſion war ſo gewaltig daß Eiſenkeit von den Schiffen 700 Meter weit weggeſchleudert
wurden Der Hafen glich minutenlang einem feuerſpeienden
Vulkan Glutſtücke fielen ruſſiſcher Jenſurſtrich ſo daß
die ganze Anlage des Hafens gefährbdet wurde
Ungläücklicherweiſe Zenſurſtrich Jn dieſer Weiſe wur
den zuſammen 37 Speicher dem Erdboden gleich

emachtver Schaden wird auf Zenſurſtrich Millionen
Rubel geſchätzt Nach den letzten Ausweiſen wurden
Leichen geborgen ſowie 783 Schwerverletzte in die Kranken
härſer eingeliefert
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Siegreiche Kämpfe an der Narajowka
KriegsbriefegusdemOſten

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Am Dujeſtr 15 November

Jn der Nacht vom 14 zum 15 November haben die
Ruſſen mit ſtärkeren Kräften wiederum verſucht das am
10 November verlorene lehte Stück ihrer Stellung auf den

hen r Folw Krasnoleſie wiederzugewinnen
hne Artillerievorbereitung arbeiteten ſie ſich in Nacht

plötzlich vor dichtes Schnectreiben begünſtigte ihren Ueber
ie glangten in die deutſche Stellung nach erbittertem

kampf hinein Die ruſſiſche Artillerie hatte vom Augen
blick des Nahkampfes an ſitarkes Sperrfeuer hinter das
Grabenſtück gelegt um unſere Reſerven am Eingreifen zu
rerhindern Trotzdem warf ein ſchneidig durchgeführter
Gegenſtoß die Eingedrungeneg ſchon um 3 Uhr nachts aus
der Höhenſtellung hinaus wobei die Ruſſen im wütenden

W e ſehr ſchwere Verluſte erlitten Zwei
ffiziere über 50 Mann von drei verſchiedenen Regimentern

wurden geangen genommen Die Stellun gwar wiederum
reſtlos in deutſcher Hand KbRolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Rurſſiſche Vorbereitungen für 1917
Das ruſſiſche Kriegsminiſterium begann mit den Ar

keiten zur Vorbereitung der Mittel für dieKriegführung im Jahre 1917 Die Einberufung
des Jahrgangs 1898 iſt bereits in der Durchführung begriffen

n dieſem Jahrgange ſoll die Hälfte für die Offenſive im
ühjahre 1917 zurückgeſtellt werden ebenſo der vemnächſt

rinzuberufende Ja rzens 1899 Auf Grund einer beſonderen
Verſtändigung mit dem japaniſchen Lieferkomitee für Ar
tillerie und n und dem engliſchen und
franzöſiſchen Munitionsminiſterium wurde der voraus
ſichtliche Munitionsbedarf für 1917 ermittelt
und dementſprechend Jnſtruktion an die Lieferſtellen erteilt
Für die Frühjahrskämpfe der ruſſiſchen Armee werden eine
rap Anzahl engliſcher Schützengraben Automobile aus Eng
and bereitſtehen Auch das Fliegerweſen ſoll verdoppelt

werden Für die Artillerie iſt eine ſorgfältigere Ausbildung
vorgeſehen 400 franzöſiſche Spezialoffiziere werden in Ruß
land erwartet die die der ruſſiſchen Ar
tillerie übernehmen ſollen Jm März oder April nächſten
Jahres werden die Vorbereitungen für die Kämpfe 1917
durch eine umfangreiche Beſichtigung durch den Zaren ab
geſchloſſen werden

Selbſt wenn man dieſe von der ruſſiſchen Grenze kom
mende Nachricht nicht ganz wörtlich nimmt bleibt doch noch
Grund genug übrig um einzuſehen daß wir die Zivildienſt
pflicht brauchen um vielmal mehr zu leiſten als bisher

Prinz Leopold von Bayern bei der polniſchen Legion
Am 14 November beſuchte der Oberbefehlshaber Oſt

Prinz Leopold von Bayern die polniſche Legion an der Front
Nach der zug ſchritt der Oberbefehlshaber die Front
der Legion und der erſchienenen deutſchen und öſterreichiſchen
Truppen ab und n Abordnungen zweier Diviſionen
die ſich bei dem kürzlichen Angriffe gegen die Ruſſen be
ſonders r hatten durch Verleihung EiſernerKreuze aus aran ſchloß ſich ein Vorbeimarſch der im
Felde ſtehenden Truppen Hierauf fand ein Frühſtück ſtatt
ei dem der Oberkommandeur der Legion der verbündeten

Monarchen gedachte deren hochherzigem Entſchluſſe Polen
den Beginn einer neuen Blüte verdanke Prinz
Leopold erinnerte in ſeiner Antwort an den letzten Waffen
zuhm Polens und gab ſeiner r Ausdruck daß
die Söhne ſich der Päter wert erweiſen würden Der Prinz
leerte ſein Glas auf das Königreich Polen und auf die in
manchen Kämpfen ſiegreich bewährte Legion

Vom Balkan
Der bulgariſche Bericht

vom 15 November meldet Mazedoniſche Front
Während des ganzen Tages ſtanden die Stellungen in der
Ebene von Monaſtie unter ſehr heftigem feindlichen Ar
tilleriefeuer insbeſondere öſtlich der Eiſenbahn Die kräf
tigen Angriffe des Feindes ſcheiterten am harten
Widerſtande unſerer Truppen Der Feind der an einigen
Punkten in unſere Stellungen eingedrungen war wurde ver
nichtet Vor der Front eines einzigen unſerer Bataillone
zählten wir 400 Leichen Jm Cerna Bogen lebhafte
Kämpfe Die bulgariſchen und deutſchen Truppen zogen ſich

x nen nördlich der Dörfer Teptzki und Tſcheghelo
zurück

An der Moglena Front im Vardar Tale am Fuße der
Belaſica Planinag und an der Struma Front abgeſehen von
ſchwachem Geſchützkampfe nichts Wichtiges An dey Küſte
Des Aegäiſchen Meeres näherte ſich ein feindliches bewaff
netes Transportſchiff der Mündung des Fluſſes Deghter
maskdere ſüdweſtlich Marori und ſchoß erfolglos mehrere
Vomben auf die Küſte ab

Rumäniſche Front Längs der Donau Gewehr
ſchüſſe zwiſchen den Poſten und Artillerietätigkeit Bei
Tutrakan und Siliſtrig ſowie in der Dobrudſcha nichts
Weſentliches An der Küſte des Schwarzen Meeres Ruhe

Sofia 16 Nov Amtlicher Bericht Mazedoniſche Front
Jn der Ebene von Monaſtir Bitolig rückte der Feind
geſtern nach vergeblichen Angriffen mit ſchwachen Jnfanlerie
abteilungen vor die allein durch Feuer W r
wurden Jm Cerna Bogen daverte der heftige Kampf den
ganzen Tag über an Durch Gegenaugriff warfen wir den

quer der ſich vorübergehend der Höhe 1212 nördlich des
Dorfes Tſcheghel zu bemöchtigen vermocht hatte zurück An
der MoglenaFront wieſen wir ſchwache feindliche Angriffe
ab Auf beiden Seiten des Vardar ſchwache Artillerietätig
keit Zwei Verſuche des Feindes unſere vorgeſchobene
u ſüdweſtlich von Dojron anzugreifen ſcheiterten
z Fuhe der Belaſica Planing vnd an der StrumaFront

wöhnliche Geſchützfenern der Küſte a ier Meeres Ru
Von der rumäniſchen Front iſr nichts von Bedeutung zu
n

Die Kriegslage in Rumänien
Die Times faſſen die militäriſche Lage in Rumänien

wie folgt rngriff der Aumänen an der Moldau Front
der vor drei Tagen in Bukareſt angekündigt wurde wurde
richt ſortgeſetzt im Gegenteil weichen ſie von allen

wichtigen ſüdlichen Punkten zurück Die Jen
tralmächte greifen abwechſelnd die verſchiedenen Täler an
Alle Aenderungen der letzten Woche und davor waren zum
Vorteil der Gegner Englands Von Weſten nach
Oſten überſchritten Falkenhayns Truppen die Grenzen am
Vulkan Paß um 20 Kilometer am Roten Turm Paß um
25 Kilometer am Törzburg Paß um 27 Kilometer und
am Predeal Paß wurde der Widerſtand um 8 Kilometer
zurückgeworfen In ihrem Berichte vom 14 November geben
die Rumänen mit Ausnahme des letztgenannten Paſſes alle

ſchläge zu

Feindesverluſte in Mazedonien
T Sofia 17 Rovember Woenni Josweſtiaſchreibt Unſere Verteidigungskämpfe in Mazedonien be

zwecken die Ermüdung des Feindes Je ſtärker ſeine
Angriffe ſind um ſo mehr rückt dieſes Ziel näher Un
ſere Armeen in Mazedonien bilden die Mühle die den Feind
zermalmt Laut amtlichen Meldungen hat der Feind ſo viele
Tote und Verwundete verloren als unſere ganze Verteidi
gungsarmee ſtark iſt Jeder Meter Boden an der Cerna muß
mit dem Leben eines Serben erkauft werden

Üuauaang e

Von der Weſtfront
Der letzte deutſche Erfolg an der Somme
Vei allem Bemühen den deutſchen Fortſchritten nörd

lich und ſüdlich der Somme größeren takkiſchen Wert abzu
ſprechen enthalten die aus dem franzöſiſchen Hauptquartier
ſtammenden Noten doch das Erngeſtändnis daß unter den
Mittwoch in deutſchen Beſitz gelangten Geländeſtücken die
beiden viel umſtrittene Hauptzugänge zum Pierre Vaaſt

walde ſich befinden daß ferner der jüngſt mit furcht
baren franzöſiſchen Opfern erkaufte Beſitz einer
der wichtigſten Somme Stellungen Preſſoire Oſt nun
mehr ein deutſcher Stützpunkt geworden iſt
Der Geſamtansgang bietet der franzöſiſchen Fachkritik neuer
lich Anlaß auf die enormen Schwierigkeiten der
Heeresgruppe Foch gegenüber dem ebenſo gewandten
wie hartnäckigen deutſchen Verteidiger hinzuweiſen

Großer Kriegsrat in Paris
Genf 16 November Die geſtrige mehrſtündige Sitzung

des Oberrates der nationalen Verteidigung der Poincaré
präſidierte war den militäriſchen Notwendigkeiten an allen
Fronten gewidmet An der Beratung nahmen außer den
Votſchaftern und Geſandten der Verbündeten auch die Mi
niſter Asquith Lloyd George und Carcano teil

England
Die engliſchen ſchwarzen Liſten

London 15 November Meldungen des Reuterſchen
Bureaus zufolge hat Miniſter Grey auf die amerikaniſche
Note welche die britiſchen ſchwarzen Liſten als eine willkür
liche Einmiſchung in den neutralen Handel bezeichnet nun
mehr geantwortet Grey weiſt wie wir bereits kurz berich
teten in dieſer Antwortnote auch darauf hin daß das Ver
kbot mit beſtimmten Perſonen im Auslande Handel zu
treiben eine Angelegenheit ſei die einzig und allein die
engliſche Geſetzgebung angehe da es nur für Perſonen gelte
die ſich in dem vereinigten Königreich befänden Niemals
habe England Unannehmlichkeiten oder ſtrafende Maß
nahmen gegen die Bürger neutraler Länder oder gegen den
neutralen Handel ergreifen wollen Grey bezeichnet dann
die amerikaniſche Furcht daß die ſchwarzen Liſten Englands
eine willkürliche Maßnahme ſeien als durchaus grundlos
Es gäbe ſo ſagt Grey in den Vereinigten Staaten und in
den anderen neutralen Ländern immer noch Leute die nicht
einſehen wollten daß die engliſchen ſchwarzen Liſten eine
Maßnahme gegen den Feind ſeien die nicht bezwecke dem
engliſchen Handel auf Koſten der Neutralen Vorteile zu ver
ſchaffen England wolle nur daß die britiſchen Untertanen
mit beſtimmten Firmen keinen Handel treiben ſollen Die
engliſche Regierung wolle den Bürgern der Vereinigten
Staaten ſowie auch der anderen neutralen Staaten
nicht vorſchreiben mit wem ſie Handel treiben
ſollen und mit wem nicht aber es ſei ihr Recht den britiſchen
Untertanen zu verbieten Handelsbeziehungen mit Perſonen
zu unterhalten die ihr Geſchäft zum Nutzen der Feinde Eng
lands führen Die britiſche Regierung könne daher nicht
zugeben daß die ſchwarzen Liſten dem internationalen
Rechte widerſprächen

Ob ſich die Amerikaner damit zufrieden geben werden
England ſetzt doch nicht nur britiſche ſondern auch ameri
kaniſche Firmen auf die ſchwarze Liſte und jeden der mit
einer auf der ſchwarzen Liſte ſtehenden Firma Handel treibt
alſo einen Amerikaner unter Umſtänden weil er mit Ameri
kanern oder anderen Neutralen nicht einmal mit Deutſch
land Handel treibt

Engliſcher Poſtraub
WTB Amſterdam 16 November Die holländiſchen

Dampfer Rembrandt und Soerakarta die in Amſterdam
bezw Rotterdam anlangten mußten ihre Poſt in England
zurücklaſſen

Zur Verſenkung des Columbian
WTB Newyork 10 November Verſpätet eingetrof

fen Die 113 Perſonen an Bord des verſenkten Columbian
waren Amerikaner Die Mannſchaft belief ſich auf 50 Die
Columbian war mit 1500 Pferden nach St Nazaire von
Voſton abgefahren und von hier aus mit dem Reſt der Stahl
ladung nach Genug in See gegangen

Schwere Anklagen Kanadas gegen Eng and
Teoronto 16 Nov Milizminiſter Sam Hughes ſagte in

einer Anſprache im Empire Club er erkläre mit Ueberlegung
und auf ſeine eigene Verantwortung daß Ausrüſtung
unb Bewaffnung der Wohn en Truppen
von britiſchen Offizieren die ihr Geſchäft nicht verſtanden
w e z eworfen und durch ſchlechteres Material erſetzt
worden ſeien Er erklärte ferner daß kanadiſche Soldaten
von Studenten der Medizin im erſten oder zweiten Semeſteroperiert worden ſeien Die Schuld liege an der Einrichtung

daß Kanada während des erſten Kriegsjahres nicht die Kon
trolle über ſeine überſee ſchen Truppen hatte Tauſende von
Kanadiern hätten in Hoſpitälern die nicht unter kanadiſcher

Kontrolle ſtanden Monate und ein Jahr verlorewährend ſie ſonſt ſchon wieder in den Schützengräben hätte
liegen können

Der Temps meldet aus Ottawa Der Miniſterpräſi
dent hat das Rücktrittsgeſuch des Kriegsminiſters Hughe
angenommen

Ueber das Schickſal der deutſchen Bankbeamten in London
erklärte der engliſche Schatzkanzler Die deutſchen Geſchäfts
führer und Beamten der Deutſchen Bank der Dresdner Ban
und der Diskonto Geſellſchaft in London würden ſobald al
möglich weiter in dieſen Jnſtituten beſchäftigt werden abe
ihre Entlaſſung könnte nicht ſofort erfolgen Auch hre
liegt wieder einmal ein ſchmählicher Verſtoß gegen Treu un
Glauben ſeitens der britiſchen Regierung vor denn von de
deutſchen Regierung ſind ſeinerzeit die in Ruhleben inten
nierten engliſchen Bankbeamten deren Sektgelage in

Zuge auf der Fahrt nach Hamburg ſo unangenehmes Auf
ſehen erregte freigelaſſen ſelbſtverſtändlich gegen die Ge
z Pricher Behandlung der deutſchen Bankbeamten i
England

Die engliſchen Verluſte,
WTB London 15 November Die Verluſtliſten von

13 14 und 15 Noveinber enthalten die Namen von 117
Offizieren 54 gefallen die Mannſchaftsverluſte ſind nich
angegeben und 60 Offizieren 30 gefallen und 3000 Man
ſowie von 85 Offizieren 27 gefallen und 4714 Mann

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Goldſpenden des Kaiſers
Berlin 16 November Am heutigen Tage ließ der

Kaiſer der ſchon mehrſach aus ſeinem Beſitz der Goldankaufs
ſtelle wertvolle Gegenſtände hat überweiſen laſſen vom Ber
liner Schloß aus abermals mehrere koſtbare Gegenſtände de
Goldankaufsſtelle im Rathaus überbringen Darunter be
fand ſich ein prächtiger etwa 10 Zentimeter hoher goldene
Pokal das Geſchenk eines bekannten Großinduſtriellen au
dem nur die Widmung entfernt war ferner eine koſtbari
goldene Vaſe eines Amerikaners die der Kaiſer bei einer
Kieler Regatta als Preis gewonnen hatte und dann ein
ſchwere goldene Doſe mit der Widmung eines ausländiſche
Fürſten Dieſe drei Stücke haben allein einen Wert vor
rund 100 000 Mark Sie beſtehen aus Dukaten und Fein
gold

Hindenburgs Lob aus Feindesmund
Der Londoner Obſerver führt in einem Artikel aus

Jene untrennbaren Männer Hindenburg und Ludendorff
ſeien Meiſter in der Leitung und unter ihre
Führung arbeite ganz Deutſchland Tag und Nacht mit neuen
Mute Sie ſehen nicht ſo ſehr auf die Zahl ſondern meh
auf die Ausrüſtung auf den Geiſt die Energie und da
Gehirn Die Deutſchen täten außerdem ihr Möglichſtes u
die Verluſte zu verringern

Neue Europareiſe Fords
Der Generalſekretär der FordKonferenz Mr Lockner i

in Chriſtianig angekommen und hat erklärt daß ſich der
Eefundheitszuſtand Fords gebeſſert hat und daß er voraus
ſichtlich im Januar oder Februar eine neue Europareiſe an
treten wird Lockner begibt ſich im Auftrage Fords von hie
aus nach Stockholm Haag und Bern

Die Goldflut in Dänemark
Die finanzielle Kräftigung während des Weltkrieges

Von unſerem Korreſpondenten
Kopenhagen 10 November

Die Finanzlage Dänemarks hat ſich während des Welt
krieges mit einer geradezu ſtaunenswerten Schnelligkeit zu
gunſten dieſes neutralen Landes geändert Die Wandlung
iſt eine ſo durchgreiſende geweſen daß Dänemark das in den
beiden letzten Jahrzehnten vor dem Ausbruch des großen
Krieges allmählich ſo tief in Schulden geraten war daß ſeine
finanzielle Abhängigkeit vom Auslande bei den Rational
ökonomen das größte Bedenken erregte jetzt nicht nur ſeine
Schulden hat bezahlen können ſondern ein kapitalkräſtiges
Land geworden iſt dem falls es ſeine jetzigen Möglich
keiten weiter ausnützt in wirtſchaftlicher Beziehung ein
roſige Zukunft ühen wird

Vor dem Kriege lebte Dänemark in der leichtſinnigſter
Weiſe über ſeine Kraft Das Land borgte im Ausland un
verkaufte ſeine Kreditvereinsobligationen in großen Maſſen
Faſt die Hälfte der Aktien der Landmansbank und große
Teile der Aktien des wichtigſten däniſchen überſeeiſchen
Handelsunternehmens der Oſtaſtatiſchen Kompagnie
kamen in ausländiſche Hände Ja man war kurz vor dem
Kriege ſchließlich dahin gelangt daß das däniſche Volk über
haupt nur init großen Schwierigkeiten weitere Anleihen
von ausländiſcher Seite bekommen konnte M a W die
ron den ſachkundigen Finanzleuten vorausgeſagte Kata
ſtrophe ſchien mit ſicheren Schritten heranzurücken Da kam
der Weltkrieg und mit einem Schlage änderte ſich das ganze
Bild Eine Goldflut begann in das kleine neutrale nörd
liche Nachbarland Deutſchlands hereinzuſtrömen Zunächft
waren es die Landwirte welche durch ſie beglückt wurden
Sie verkauften Pferde für Hunderte Millionen Kronen un
Vieh Fleiſch Speck Butter nach beiden Seiten für fabel
haft in die Höhe geſchraubte Preiſe Weiter wurden aber
ouch die Schifſsreeder ſowie gewiſſe Jnvuſtrien in erſter
Reihe die Leder und Metallwareninduſtrie Dänmark
von der immer mehr anſchwellenden Goldflut erreicht
Dänemark hatte im Juli 1914 etwa 150 Millionen Kronen
loſe Schulden ans Ausland Dieſe ſind jetzt vollſtändig be
glichen Die däniſchen Obligationsſchulden und die übrigen
ſeſten Guthaben des Auslandes an Dänemark betrugen kurz
vor dem Kriegsausbruch etwa 850 Millionen Kronen Von
dieſen ausländiſchen Forderungen an Dänemark ſind während
des Krieges wenigſtens ſolche im Werte von 500 Millionen
Kronen von Dänemark zurückgekauft worden Die Aktien
der Landsmanbank ſind in däniſche Hände
Die däniſchen Guthaben in ausländiſchen Banken betrugen
vor dem Ausbruche des Krieges etwa 50 Millionen Kronen
Unter Abzug der ausländiſchen Guthaben in däniſchen
Banken beziſfert ſich jetzt das däniſche Geſamtguthaben in

ausländiſchen Banken auf 200 Millionen Kronen Däne
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beſitzt in ausländiſchen Wertpapieren zur Zeit 250 ſland der Ausſprache Kue den deutſchen und öſterreichiſch z Areful und RRadacineſti zurück Auf dem rechten r

hets de ungar aatsmännern in der Frage der polniſchen behaupteten wir unſere Stellungen der Gegendn gar nen Kronen e lege er t an r t ſucht Die gr 1 zähen Zügen vor 5 Loge ſich unſer Truppen Fven CTopacivasca ſüdöſt
J Wie iſt S Zenezſchutß im Geſamtdetrage von 1 Milliarde liegende Reugeſtaltung erfordert zu ihrer Verwirklichung lich von Tirguji und Carbeſti ſüdlich von Tirguja zurück

e ganze e a tenhen d x e De Aecren a Ter Aufgebrachtzronen zu beg änemark zwiſchen den n in e kommendenuweilen hört Feu wer t er en W ken ver einbart werden müſſen ehe ſie dem polniſchen Volke vor WTB Verlin 17 November Der von Amſterdam nag
rnünftiger gar r 4 ens ſo end es unterlaſſen gelegt werden können Harwich mit einer großen Ladung Vannware vetiwmte hole Schwedens t Pelner Shuls en ans Ausland ländiſche Dampfer Midsland von 1055 Tonnen wurde am
tte ſennenswerte Betre ſ ner Schu Gelder die Das holländiſche Frauenwahlrecht 15 d M von deutſchen Seeſtreitkröften angehalten und nachtſczugahlen und ſatt de en Die rn ls es bi Haag 16 November Die zweite Kammer nahm heute Jeebrügge aufgebracht

n Land hinel treter arg t einen Arkiter an demzufolge Frauen in die Generalſtaaten
l ch geſchehen ſei Vor W n le Shlſeen gewählt werden können da aktive Frauenwahlrecht war Verſenkt

ſnebende dann r r ſach dem Kriege geſtern verworfen worden WTB Rotterdam 17 Lovembe Juh einer Lhond
e Bern geit n Die nene ele zu je allgemeine an in Dänemark imn in zufrieden daß man die Seſcgetdel ben Der TölgyesPaß tiſche Dampfer Poldhu von 2793 Tonnen verſenkt wurde

hulden ans Ausland unte nenden e n e e h re et wegt W tſons Feicdensd mit zur wene dtiKffene Lage möglich geworden ſind zu begleichen von dem kleinen Grerz und Jolldorf Tölgyes nach Largului im Biſel 17 November Privattelegramm Die Ba
2 o x Uebergang von einem kapitalarmen zu einem ka Tal der Biſtritza Aber man kann ſich heute nicht mit dieſer ſeler Nationalzeitung will von unabhängiger diplomatiſcherkräftigen Lande iſt in Dänemark ein ſo ſchneller daß dürftigen Angabe begnügen Seitdem der Paß ein Den Quelle erfahren haben daß die Regierung in Waſhington

pital kaum Zeit gehabt hat ſich der verwandelten Lage in der ſüdöſtlichen Kampvffront r t ſeitdem 85 men Erklärungen abgegeben hade die ihre Vereitſchaft erkennen
nan e bewußt zu werden Eine der her und öſterreichiſche Truppen dem eingedrungenen Fein laſſen auf Einberufung einer Konferenz zur Einleitung einerrer ganzen Tragweit t z iha in leidenſchaftlichem Anſturm gepackt haben laſſ f sm e endſten finanziellen Kapazitäten Dänemarks der Ko e n mehr u wiſſen namentlich die genaue Lage Friedensvermittlung entweder nach Amerika oder nach einem

J r ener Bankdirektor Henriques erklärte neulich daß ver ver Lölayer aß gehört zu dem in letzter Zeit bäuſis ge neutralen Lande Europas hinzuarbeiten Es ſollen gegen
en finanziellen Glücke berauſcht leicht geneigt ſein nannten GyergyaGebirge das Dierdio ausgeſprochen wird Es wärtig zwiſchen verſchiedenen neutralen Regierungen eip

r Wo die Bahn einer vernünftigen Finanzwirtſchaft zu ſt ein Teil der Oſtkarpathen Es verbindet den mächtigen Stock Meinungsaustauſch über dieſen Scheitt ſtattfinden
17 laſſen um das Kapital ſo raſch wie möglich fruchtbrin es Kelemengebirges mit dem ſchmalen Sattel der Chikerberge

i n machen Eine übereilte Gründerperiode und die Jm Norden ſetzt es breit und in r r kern Der Fahneneid der Polenv ne ſolche folgende unausbleibliche Kataſtrophe müßte t r n wird von zwei Königeberg 17 November Ueber das nen auf
eermieden werden Henriques ſchlägt vor daß ein nan Einſchnitten begrenzt dem wilden Tal der Reagra im Norden zuſtellende polniſche Heer wird gemeldet Der pol niſche So

der ſich aus tüchtigen Bankleuten Beamten des Finanz Paß im Süden Auf dem Hauptkamm verläuft p ört im Fahneneid Trece gegenüber dem volniſchent der ſich rund dem GyimesPaß f at ſchwört Fahniſteriums und n e Witte Da r die ungariſchrumäniſche a p h z er Vaterland und dem Tentſchen Fanice als l
ind der Jnduſtrie 2uſammenzuſetzen hätte geſchaffen kendſten Gipfel wie der 1908 Meter hohe Ciahlau und der in dieſem Kriege und gegenüber den Monarchen der beiden
n die ungeſunde Gründung von Aktiengeſellſchaften zu ver Meter hohe Creneſcu drüben S gmaniſhemn Febiet durch Jentraimachee ſie Vürgen für den polniſchen Staat
pindern und einem wilden Börſenſpiel entgegenzuarbeiten h r re e Wie der atomng

lommende Biſtritza die dem Sereth zufließt im Weſten dieD t ch R ch Maros Zu e Va r eher e Poer Wetfterwarte Hamburgweitem Bogen der Theß entgegenzieht Sie trennt ehrere Tage im vorauseu es e e ehe e re r n ehe 7 gerichlich verfolgtbeiden e überaus fruchtbare 90ch z Nieverſchlagi Die Hil sdienſtpflicht ebene 17 Nov Meiſt trübe etwas Nieverfe Br iftri i 9 zwei ige N lüſſe 18 Wolkig Niederſchläge ziemlich kalt MBerlin g Lyvember Der Geſetzentwurf über iel D iſi bers v Je z Aoveitder Moltis teils Sonne ſtrichweiſe Niederſchlägezinführung der Hilfsdienſtpflicht iſt nach dem L in z gen wehes Wöeragegetie ar quer durchſchneiden und auf milde
wiſchen den Wenig e rn er Wie de Von dieſe Weiſe wen bequeme Vertehrpwege deſcheſſen deren den w Jopender Sie beiter tn ge
Seit er Regie i ie Angelegenheit mit der größ g und den Tölgyes Paß der 21 November Vielfach trübed n Dein hinte vehaneen ha h en daraus ſekvor n e e r Veide nſchüichen den 22 November Wenig verändert
t Tag on ihr eingehende Beratungen mit den Führern düſtern Stock des Ciahlau jener im Süden dieſer im Norden 23 Rovember Woltig milde manchenorts Riederſchläge
t len De n c 5 ilfsdienſ licht Leide ſind ſie nicht ſo leicht zu erreichen wie der Gyimes Paß 24 November Veränderlich normal temperiert
der de r die Einführung der Hittsdienſtpfli her den di eingige Eiſenbahnlinie der ungariſchen ſiebenbürgi 25 November Wolkig teils heiter zieml ch kalt
gepf ogen werden 43 ch i e änge werden durch beträchtlicheNach der Tgal Roſch wird die Vorlage über die Zivil erhieſet verdagyett r Auto wer Veramwortlich für den volittſchen Teil Stegſtied Doch

dienſtpflicht in ihren Grundſätzen ein Seitenſtück zu dem Dafür haben üch die beiden Sochtäler noch in ihrer urſprüng ſür den örtlichen Teil für Gericht Handel
b Nilitärdienſtpflichtgeſetz ſein Als zivildienſtpflichtiges Al lichen Friſche und Wildheit erhalten Das Viſtricioratal insbe Kagen Brigtmangn Feuilleton Vermiſchtes uſw J W

er iſt die Zeit voin 16 bis 60 Jahre in Ausſicht genommen ſondere gehört zu den eigenartigſten und ſchönſten Tälern der Sſegfried Dyck für ÜUnterhaltungsblatt und re a
Hei der Feſtſtellung des Alters ſollen Rückſichten guf den ganzen Oſtkarpvathen Hier in unmittelbarer Nähe des Tölgyes richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil KurSegin W ri e ie Dauer des Krieges keine Rolle Paſſes 882 Meter überm Meer liegt der berühmte Badeort Müller Drucg und Verlag von Otto Hendel Sämtlid
Beginn des Krieges oder die Dauer des Krieges keine Rolle Paſſes Sh iſt im höchſten Grade wildromant ſch in Halle a S
nielen An s Jnkrafttreten des Geſetzes iſt für den An Borſzek Seine Umgebung iſt im hö ſtenprielcn hen hre e echneg tteßes und ſeine 2000 Bewohner zur Hauptſache Szekler d S eeeevoooogogggggoogocgcoggg gMuchoſhao
ſang des nächſten Jahres lreiche alte Vräuche Ueberlieferungen un nſchaugen De e Wareret iſt See in den letzten Jahren mächtig t Sewinnanszug der 8 Preußiſch e

5 Das oberſte Gebot der Stunde aufgeblüht Zehn ſtarke alkaliſcherdige Quellen die einen hohen e34 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotter
1 Berlin 17 Nov Der Reichskanzler hat auf die Ueber Gehalt an e ereer rn e 6 Klaſſe 9 giehungstag 16 November 1916endung der Kundgebung führender Männer Karlstuhes n lutmangel Skrofeln Gicht uſw Jähr Linf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hove e e Her

m Rereeich vurhe gende fei t r a e lich werden etwa 3 bis 4 Millionen Flaſchen ausgeführt und zwar je einer r n x
ſich ſiegreich durchſetzende Erkenntnis von dem oberſten Paß führt in 665 Meter Höhe über das Gebirge

tet ine gerae r re Junern Die Er i m de Boneeite von urwaldhaftem Charakter ein Ohne Gewähr U St l f Rachdruck verboten
Aufrechterhaltung einer geſchloſſenen Front verlange Unſere gebettet und gewährt die ſchönſten und ſeltſamſten RNaturreige In der Vormittags Ziehung werden Gewinne über 240 Mk
Feinde müßten erkennen daß nur eitler Denke die Er Der Handelsverkehr über den Paß hatte in den letzten Jahren gezogen 2 Gewinne zu 30 000 Mt 141229

chütterung des deutſchen S egeswillens Hof nungen bauen weſentlich zugenommen Es wurden namentlich viel Getreide s Gewinne zu 5000 We 182161 a 62 W

Mut a m Wehen in v n r e e n s9888 n e ob erass S00r 90880 J020t Soganzen Umgebung ſtark betrieben 09954 7Der Reiche kanzler zur Fettfrage Das Gebiet gehört zum W AWaſt it Nahen r 5 W re7 T ge e
Nach der Nordd Allg Ztg hat der Reichskanzler dem ichen h ſete e zum Tolgnes Paß velegen Es zahlt 169648 170202 177800 19002 107200 i61e10 10266e 10846

Wunſche des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg allen o d und hat einen ausgedehnten Vieh uad 228105 221626 226160 226274 r 16060 10221
ndesregierungen Verwalkungs und Kommunalver Solzhandel Auch eine Spielwarenfabrik und ne Gewerbeſchule 20600 e en Woes 009 gb0r 52227 22007
etungen in eindringlicher Weiſe den Ernſt der Frnärange befindet ich in dieſer ſtatelichen und reichen Grosgemeinde Sie 38877 e 23753 44727 46046 26808 82660 68197 64704
le in der Kriegsinduſtrie vor Augen zu führen durch ein hat eine römiſchekätholiſche eive griechiſch katholiſche und eine 57623 74716 74919 o o100 96008 97266 86802

rinliches Rundſchreiben an ſämtliche Behörden entſprochen armen ſche Kirche Dieſe iſt nach der Art der ſiebenbürgiſchen Z2668 99282 100880 108969 106114 119766 1186866 1221 18re Kirchenburgen ſtark befeſtigt n n en 127494 183388 141901 142006 142e06 c 5
Nüöck für ver inwohnern e lebt zur Hauptſache 145906 146986 146047 148367 166665arführung der 72 en erholen w hin und vom Holzhandel Die be 166676 166959 169348 179020 180842 1606688 168206 190696

lin 12 Nov Verſchiedenen F ergensiättern zufolge deutendſte rumäniſche Riederlaſſung dieſes Gebietes iſt Bicazu 196781 204601 204773 205260 206706 206170 32106091 7
et eine Verſtändigung mit Rußland über die Zurück an der Einmündung der Belas in die Biſtritza Hier mündet 212948 218277 214462 216434 219493 321862 222170
ngenng der Verſchleppten Oſtpreußens erzielt worden die einzige rumäniſche Eiſenbahn der nordweſtlichen Moldau aus 222 r zu 600 Mt 86500 4683 6214 6889 14731

m 14984 17069 17496 19144 19665 20907 22868 26392 27606Zum Tode des Botſchafters v e Vot 29465 sie aobe 42410 3332 423 r i 334 WTB Wi Nov ie Lei es deutſchen Vot 48218 49578 63998 66908 60788 64haſters v Vorar wird In So rahend in e evan Letzke D ep eſchen 7878 re r d ob e

hen Kirche n e n e h ne e 131322den erfolgt Am M lin i 12 7659 184468 139119 189900 1411esden die Beiſetzung in der Fimiliengruft ſtatt Eine Verſchwörung gegen Rumäniens n 14670 i 13233 103266 15025 I l
VPach der Rordd Allg Ztg hat der Reichskanzler an o B Genf 17 Nov Wie der Petit Pariſien meldet 170791 178868 178699 e 12 es 164762 180478 186670

de Witwe des Votſchafters v Tſchirſchky ein Beileidstele iſt in Rumänien eineVerſchwörung gegen das Leben von igssso 168906 191668 191678 i97986 108892 199882 201481
ramm gerichtet in welchem er der hingebenden Sorgfalt Bratianu Take Jonescu und den verſtorbenen Filipescu 262069 200919 200141 210586 a 1129 212785 217420 218174
ind unermüdlichen Tatkraft des Verſtorbenen gedenkt entdeckt worden An der Spitze der Verſchwörer die die 220696 221404 225201 225030 281082

e drei Politiker mit Vomben beſeitigen wollten ſtand ein In der m itt a g Jiehnng wurden e r 7 vk
2 t egogen 6 Gewinne zu 16 000en Der Prozeß kommt demnächſt in Bukareſt zur Ver ges Se 7 Abe in wort u m

T 74 Gewinne zu 39000 878Ausland M 38876 64674 Se r2 67299 60804 61968 69867 686270 68816
44ye W Der Pour le merite für einen Kriegsfreiwilligen 86461 89766 110906 122089 189880 141108 14323 eDer deutſche Konſul in Mexiko ermordet Witlhelmshaven 17 November Fliegerleutnant Guſtav 160771 161078 166486 168061 178004 176028 a

7 Aſſ b d 189621 1916816 216666 224873 226289 229657 28VTB New Vork 17 Nov Eine Depeſche der Aſſo Leffers aus Wilhelmshaven erhielt für den Abſchuß des 166 Gewinne zu 1000 Wer 1602 2909 6910 1a52 11805
ated Preß aus El Paſo in Texas meldet e dort aus neunten engliſchen gazen s den Orden Pour le mörite 14840 16882 16907 28260 24845 26017 92176 98801 ren
Chihuahug die Nachricht eingegangen ſei der deutſche Konſul Er iſt 22 Jahre alt und als Kriegsfreiwilliger im 22771 40906 48024 43039 46991 46602 e e s

Parral Edgar Koch ſei entweder getötet worden oder Januar 1915 zur Front 84 98 70870 73336 80072 86027 86610 86708 006520
h erde von den Räubern Villas in der Nähe von Santa

97579 98178 112 51 118462 n c IzegM alia gefangen re um Löſegeld zu erpreſſen Man Das geſtohlene Voiſchaftshotel isaars i issas les so ine 19680 ehe
aubt daß Koch init Silberbarren im Werte von 50 000 per Razionale meldet 171630 178467 176921 177896 189416 i82937 186040 196890
AAUar die für eine amerikaniſche Bergwerksgeſellſchaft be WTB Rom 17 Rove n Tdea u Chigi den 197196 206816 206966 207388 207742 216194 216140 216162
Enmt waren von Parral abgereiſt war die Banka Jtaliang Disconti habe den 9 higi t 216460 219698 222691 224192 225268 225298

früheren Sitz der r Bot di ſten in 218 Gewinne zu u u e e eDas Befinden des Kaiſers Franz Joſef m er Lire gekauft und dort ihre Zentral re un a 3 a S
Wien 16 November Die Korreſpondenz Wilhelm 43214 27e7 Sedet daß der reſcierende gatarrh des Kolſers noch anhält esberi Z 72318 79 7 Te7 6 62et atarrh des K m rumäniſchen Heeresbericht 219 66568 68676 69001 92989 100846durch aber nicht die gewohnte Tätigkeit des Monarchen be insvom 16 November heißt es u a VRord und Kordweſtfront j109196 111713 118450 114672 116149 137645 119478 12162intrüſchtigt wird An der Weſtgrenze der Moldar griff der Feind an zwei Stel 124667 127654 180208 180250 184687 188218 196080 141014

1i46489 49169 160651 151668 162467 1696650 15688Burian heimgereiſt len ohne Erfo g an Wir machten 90 Gefangene und J es 66 r Iébiss 159674 i64022 164221 166909 100006
Beelin 17 November Der öſterreichiſchungariſche teten 2 Maſchinengewehre An der Grenze nördich von Mu 37 e l e e einer des Meuſeren Varon Burt n ſt heſerne abend gen bis zum Prahova Tal einſchllehlich Kampfhandlungen n e J bben on nes le n

eder mit ſeinen egieitern von Verlin abgere iſt Wie d Bedeutung und Artillerieſeuer Jin Alt Tale heftiger 218804 217844 2 280428
W ſchreibt geht man nicht fehl wenn man den Gegen Kampf Auf dem linken Ufer zogen ſich unſere Truppen ge 2800942 281860 221728 200128
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W Muder am Leipz Turin

Koben Franz Singakademie
Musikalische Leitung Königlicher und Universitäts

Musikdirektor Alred Rahlwes
Freitag den 24 November 1916 abends 8 Uhr

in der Markikirche

zum bedäehtuls der Gerstordenen

Max Reger gestorben 11 Mai 1916
1 Zwei Choralvorspiele für Orgel op 67 Nr 48 u 33 zu

a Wer weis wie nahe mir mein Ende
b O Welt ich muss dich lassen

Zwei geistliche Lieder aus op 137 für eine Singstimme
wit Orgelvegleitung

x GrabliedKRiege vor Gottesleiden
3 ver Einsiedler für Bariton

Orchester op 144 a

4 An die Hoffnung für Alt mit Orchesterbegleitung op 124

L Cherubini
Requiem für gemischten Chor und Orchester

Solisten Fräulein Eva Katharina Lissmann Berlin Alt
Herr Dr Friedrich Viol Halle Bariton
Herr Oskar Rebling Organist der Marktkirche

Orchester Das Stadttheater Orchester
Eintrittskarten zu 3,00 00 1,50 und 00 sowie Texte

je 10 Pf und Musikführer 10 Pf in der
Hofmusitkalienhandlung Reinhold Koch
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Soeben gelangte zur Ausgabe

Zur Organiſation
Lebensmittelverſorgung

während des Krieges
von

Geheimrat Dr A Finger
Profeſſor an der Univerſität Halle

Preis 50 PfBuchhandlung des Waiſenhauſes in Halle a d S

An An ln rn ſſſſſſſ T
ist ein Versicherungsschein der

Stutigarter Lebensversicherungs

dank a 6 Alte Sfuttgarter
Versicherungsbestand Ende 1915
i Milliarde 164 Millionen M

Bankvermögen 474 AMlllionen M
krioosversinerung von bandsturmpaügen u53

gegen mässige Extraprämie
Die Bank wird vertragsmässig von der Landwirischafts
karnmer für die Provinz Sachsen den Land und Forst
wirten der Provinz zur Versicherungsnahme empfohlen
Auskünfte erteil in Halle S Oberinspekt Becker Kohl SWerte C Otto Korth Taubenstr S
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